
brsckt?n.
W'r l scn l'!?!-.-l e wichilai'.n und

Iltü's! z k i'!t >!liini.t.
oü'o, ssch au?> s.

Aus F'7vb Monvoe.
iZ o r t?z onr s c, 11. Aug 'st. In Be-

treff der Z'cherbeit von Ncncll, T,!» !k unr

M!l'<uriickc>»tr!tbe«.

?a« weriiidt. dp MeZlUtan l > Mal

Das bat imkere entlass Nrsi?
ba>,den und >im V.'enqe vrralskf.t.te» ldaten
an B rt.

Die fit l>ci (z nlpe^pc,
Waschin te> ? Angust ge-

siern d i ite >ib.r t c am ?'aw,t'? )!>>ld

naS riUa.se »w,,

ON!N ?.rr ?t! l'.nircn ist. si.ut d'>, !'

<mkm l.'s-ei» -''«f,-s!i ' 'ii »in ui.l ein.» da,' n
'-tnnd.'n cm si> g? T >1 der Arn.« anetil

'^l"
d.'h >->e ?rupp >i du.ch linsn ?e>l.r U',e n- ge-
inäbt wurde». Drei Mal sind di>i-l!e,i Vilich
>'« - Regiment ,-ttd reiftäiti wo«den
u"d clo unsere sr>.!»pe,i rel'iiitlN. waren die Re
bellen ,u sehr grschwä»! um tieft'.len ti'.-r ein,!'
oirenen Grund zu verfol >en.

Die Gefangenen bei chten auch das, tc durch
die Rebellen gibrauchteri schweren Geschüpe von
englischer Z lnk newesen »nv rn't Mu>
nition betont Worten siad.

Wir haben nur eine Kanoii« verloren. lorlche
nachdem sie vernagelt Worten, in einem

Da mehrere Pferde erschofsea wo,den. wurde es
slir angemessen erachtet, die Kanone im Stlche zu
laßen und Nr wurde unier dem Feuer der seindli
chen Schars,chützcn v:rnag.lt,

VonCai, o.
Ca! r o. 1?. August. Ncichrichlen au» Re.

bellen Quellen me den. daß Batoi.
Rouge am Vorigen Dienstag angeqr bade
Er wurke eri! m i großem «erlussc zuiückaeschla-g n

Venera! Clark von Mississippi und (jol. Hun>von Kentu.kv mü den «e-ootet. Dem Au-l leibei
dea erweiteren Arkansas wird d
Schuld beiaemlssen. daß (General kinritge >i
eingeschlagen wu^do.

Am Nichmiitaz desselben Tages soll Mit!,,,
ridge dem . Grenada Appeal" teiegrapbiit haben
n

>/i!rk.rnsac" angikommen sei. einige

..
le oertrieben Kate lind er die'g"nz^?ttui
inn t.' lkr Uilonssrme.- zu Nato» Rouge gesan

.

««<«" 'om >oien Äugu,'
. > . e.rcn D-: chi, t-az Breck.nkldgt Bai VI.louge eingenommen bat«

Missouri
K u ii > a Sl> i t p, Missouri IZ.

«.»»estein Nachmittag um ? Übr ,» Inde-ei!denee eln «efech, ?risch'n ?Si> Mann M>!i,'ri d
Pen unter V.eutmant - Colone! Buell und li.>e,
Bande von A.) biö f!os> Guc.itia.. unter demoeiuchtigten pugbe.z vorgefallm dessen Resultaidie volMndigc Niederlage und Uederaabe um-
rer Truppen pewe,en ist.

Die Stadt wurde um Üb. Moia.?- üb.rsallen und »ugleich wnidc rin Äng,iff auf ea» La-ger u Eolonel Buell'.' Haupt Quartier gemacht
Burger, welche sich sj, >. pz> ausgegeben l>a-ben, drangen in die Qtii.e de.' -Provost-Mar..»««-.bemachtlgien sich der Zossen »nd b.'dienlen sichder,ill-en zu o'unsien i>« Rebellen a.gen t>e Nun-desirupvrn. Der K.impf da icrte l-e» Ttuulen

aber leop de? tapfern Wldersiandeö, de,> unse»Truppen leisieten musiten sie sich erg.bcn
Dl« weissen S'esangenen wurden, nachd.m sie

Nicht».,.gegen die evn,oder-tivii ,u tragen, sreigege

StZzfsen, Patronen
"ss In die A"«' Re .ier». c5i,,.m!..1uiM " d'k ter Rebellen gefallen

l? Augusi. EinDe.ach.nu.,^

Item welches ge.von Bolwar abgesandt war, bat ,u !?ali.'.
eine" and Zunctiol.

° eii.en Rebellen
- und Z 7 Pferde l iidMa..le.el erbentet und d-e Bai de p.rsp..ng.

.s. .wl.n Morgan
ISU,I»Ui> Mann Rebellen in lttoll,inT-..n-?.e eingerückt .int bat den Solorel Boon

"

der den Posten com?,andi,ie..»,! 3ll>l Z,,al n 'ZZcr
Staaten ?rl,ppen und 60 Pf?d,? ~?d e.ne

Von MisslNtri
Leadellwo »t b. 13. August. Dl.

ucht von der Besepung vou Jndependenee durchdie Rebellen hat hier grüße Aufregung verursachtund drei Milizstreitkräste sind organisir« worden.,
St. loseph. l3 Aug. «en

t!ane IIam Montag mit 5000 Mann Cavaliene
»ns Fc'.d gerückt. iFr wird lm Innern nvch mebr
veruarlt weiden »nd den Kampf gegen die Gue-
rilla? kurz und entscheidend machen,

S Pkt nafield. 111., Aug! Am
- Montag Hz, Maj. Monigomery Coffin'o GuerU-

au» Hermai,ville vertricden. mehrere Re.bellen geivditl und verwundet und den Rest in diei)luchl gezagt.

/ia lch vi ll e. Tennrssee. 14. Aug, Low-!nrl Miller, der diesen Polten commandirt, ift ge-
stern Abend mit zwei Regimentern von hier abge- '
gangen und hat einen Tbcll von Morgans Ban- I

de zu Mallatin überfallen und ti Rebellen g-tbd. '
tet. Wir haben keinen Verlust aus unserer Seite >
erlitten. I

. Memphi «. !2t.n August. Ls irird vs- i
fentlich ausgesprochen, daß Van Dorn unl Bre«. l
inridge «hre Streitkräfte vereinigen wollen, um ei, l
nen Angriffauf Reu-Orleans zu wach-n, dee, rvi» '
bedai'ptet wird, nicht lange aufaesSoh»,, w»rden
s»0». l

Tressen tun Ccdnr Mlniniain
vicr Cnlpkpptr Ci»rt Ljan»

Hl. Wallach, der Editor de» ~W>sch!i»>ton
!i»>ton Star, welcher wählend der

Za)iachr bei seiner Funilie zu Eulpepper
!(seurt Hause Besuch war (i» seiner
.Wohnung war d'.H Hauptguarcler von

> Banks,) gibt als ein Augenzeuge der
Lckl n!'i fe'aende oavcn

j Am Freitag, den »?t,n August, Mor-
gens, kam Geuera! Pope>nit Stab tmd
Escorte »ach (Zulpepper (jourl Hause,
?em Cauncvsik vonßappahanneck. Un-
cerweas l'-ure er diS Armeecorps "on

Bink? »e>ck> Eulpepper voibeor-
-oert »nd war bei Sperr vville am i!mer
oen Sig.l vorbeigekommen, W
Re.l»!> von Eulpepper wa>. ?u <Zul
reppe» fand General Pope den Bugade
General Erawf.nd, rem ÄrmeeccapSvon

und
von McDoweliEavallerie, ebenso Bri-
! >de - Genera! Nickett s Livision von

MeDowell 6 Arm?<vc>rS, das >Z
Tag>' vo> her von??«!renton aiiaekonniien

'war. Auch General McDowell wa>
selbst da.

Um Miccra mrltete Br»>.ud,
">i um Eavai'.rje RegimeiNein II
bV'n»s>)lvinische und I Rew-lersevße
aimeni.) die unter seinem perlenUcheii

Ta-i nnd R 'che s, ir Mochei
fast ain n> rn Satc.l > >ne», das

Feind nur ä' >,;eZanl>»»ch «>>,'» der

Fleiß g>><vi !.> mit -» Regi>!uute>» Voui
ü'na ' leick'teu
und !< ü. iNen
!>in. Dicket. v»>i iel.j> > / .v Bin
>ui> l>nce s>ch laugia'v vo> ilmeu zurück

d : > i nui ''iii»M un
i'Ni , > !> s>! l rst wn.i!l>a,i>
k'oi' iniil vor ?ck>ritl da- !>nai>
streni, geuiacht un" ek>v> '.<!) Rel . Uei
aefauae»
io,. l Eapira» und LieuU'!> in?- l-:
selbst hatte nur 3 Mann veilore»,

Er zog sich aus das noi!v'ji!,ü>c lls.
deS Robinscnstiißes ziiiück, e'wa Me»
l>» von (»ulvepver t>>uil Hause, un!
warieredoir aus V>rüarki>»g. -!osor
Wordene «>!en. Pope die Lngade t>raw
ford nacl> il'm, die aus dem vN. ?lo»k
lu 4ti. t?oiniecl. u»
l>? Gesä'us'n besteyt (Zrawford nickl

' rasch dur<l'lsulpepper, 7 Meilen weite
. vor, hinter BavardS

Kuiz daraufirmd, derßest vonßaiik
<sorpc> beordeir seluiell von der llnzelrive
Brücke aus bei Gnfsinsbur>i, 9 Meile

, !>on Culpepper (>ou>l Hause, wo es di
Nacht vorher angekomnien war, herbeizu

- rucken. Gegen >? Übr ÄbendS langte di
-spitze von B',nk '(?o!.nne I'». <jnlp?ppe

> >!> und marschiite »veiter nach ssaynd
Pesirion, woesnm M!ttern,>ct't ark.iiate

Freitag und Zan si ig, 9:e
)l»quit, Mora>nS ful,r f'eneral Bavar
fort, r>t,c der Vorhui 'res Heindes zu plan
".In, >'i? de> selbe um llur Nachmittag
in Seluisi'veite von AlliUeri

"er Feind eine Masü jtnill.iie, als Gen
)trmeeeorps >um Tr-i

112 n nickte, da nicht Naumgei.ug zu
iution.ii fw. das jZa.ize Korps iral. ?>i

i An>ang standen die beiden ?,ichn ei»
Meile ii,id mehr vo» ei/iander entfernt
Die Rebellen Nc.lten Schlacktlinie au

>l Mountain sVrmirt , ~n
N>ck., hutformige <?rt>o!ul>ri >!

w'stück' ven de> Crange >md
Niilroad >Miichell S Scal»..',.! W!
nulen in liefercr Posiiion formirc un!
den l)eda» und dalnntei e>ne >ck>>nal
b.'t)ol>te Anl'ohe un Rucken
- Von 4 b:sN IN>» Nacl'>,.tt i.>e >»ois,i.

cei, Rebellen na/> und Feuer mi
neue» Batterien aus der Walduna. wel

> .i'e den (Lrn?d i>risa>cn den beidei» t»meei
. unigab. Ilde war näher nach unsere!
'Position tungeschoben. Sie feueiten di
rekt und mit auf unsere ?!

»ien, und mir solchem t-?ff»k», daß vor
uns der Versuch gemacht wurde, die ».ick?
ste» Bakterien zu stürme». Bivard»

Kavallerie soll in eineni brillianten
R.bellenk'.non.ii geiioi!mi>» l>ai e.i, mi!

fast aar keinein Ve> tust, llr» » Nl>> mach
le» aiif >7rdre Tli.ile von Augur s u»d
William s Division»?> (dabei </ia>vfoid
und Goidons Bxaaden > drei vei nveisell,
Bajonett Angiiffe auf die Rebellen Ar
tilleiie, wurden jedo»!'leteemal von eineni

veinichtenden Ittsanierieleuer empfan-
ge», das ihnen große ?erl»sie beibrachte.
EL stellte sich dabei beraub, daß der Feind
ttiisern 7,«>W Mann be! Weitem au
überlegen war.

lliisere be««beilelc «>»» »ie
leii.dliche Infanterie und trieb r»n dezi-
miites Reaiment iia»Z>de>» ander» in de»
diä'ien Wald, i» deien stelle stele frische
Regimenter einrücktei!, beiicii es »icht bes-ser ging. Hierbei siele» die Rebellen-
Generale Winder und Trimble, Dem
ls'rsteren »var von einer B-mibe der Arm
ibgerissen und er starb aii Blutverlust.
Trimble wurde todt vom Pferde gestürzt
durch die (srplosion einer Bombe

General Pope hatte inzwischen die
Truppe» von McDow.ll und vo» Siqel
in Ellmärschen l'erbeibeordert, und lilt
nebst lÄen. McDoweli und ihrem beider-
seitigem Stab nach der Front. Als sie
Rickett sDivision passliten unddieSxike
von Sigel's Armee - (sorps, das sich L
Meilen weit längö der Straße befand,
hielt jedes Regiment, schwenkte aus und
qab General Pope drei herzliche Hurrahs
und einen Tiger uud marschirte dann wei-
ter. Um 7U hr Abends kamen Pope u.
RcDoivell mitten im hitzigste» Kampf
an nebst Rickerlü Division. Da aber gar
tein Plah für sie neben Banks Armee-
iorps war, kennten sie nicht zum Kampf
kommen. Wahrend des Treffens zogen
sich unfere Truppen in größter Ordnung
etwa eine Meile zurück und die Rebellen
folgten langsam. Das Armeekorps von
BankS kämpfte sehr tapfer, kein Man»
wich. Am 8 Uhr Abends verließe» wir
vaH Schlachtfeld. Ui» Mitternacht wur-
Se durch das Abfeuern einer unserer Bat-
terien eine neue Kanonade von Stun-
den veranlaßt, und worin jede Seite noch
AX)?etttl) Leute mehr verlor. Durch eine
HavaUerle-Ättacke des Feindes nach Mit»
emacht waten beinahe die Generale Pope

ind McDoweU und ihr
>der »iedergeritre» worden. Sie waren
?or der Front abgestiegen, uni einige
Rnn'ken rnl»e», als die feindliche La-
i'allerie eine so plötzliche Attacke »nackte,
>a ß si. kau», Zeit hatten aufzusteigen
-lud sich d.,von zu machen Dabei ivur
>en sie von ihren eigenen Leuten für Re
i'eU<n gehalten und wurde auf siegefeil
?rt, wobei jedoch »ur einige Pferde blie-
ben. Es hieß jedoch, daß auck zwei vom
Stab gefallen wären.

Die V rinste schildert auch Wal-
ickals sei» gioß Ans beiden Seiten

wurden einige MO Gefangene gemacht.
Unser Verlust betrage I?,M an Todten

imd Verwundete» Ani M Sonntags
stellte sich heraus, daß der Verlust von
sankst nicht so groß gewesen als ma»
Abende in de' Dnnk-lbeit geglaubt batte.

Beide Armeen Nililen vom Samstag
auf Sonntag unter den Waffen in nach
sie, Nal,e von einander und die Generale
McDow.ll und Pope strengten sich die
ganze Nackt über an il re Truppen in die
geliörige Position fm die »»» e>ava>tete
«cklackt ves nacksten Morgens zu brin-
ge».

Am I i nhni.n ge»ö land »>an
die Schilfschfiyen res Feindes ganz eben
da, u o sie Samstag Abend gestanden.
Da,-' Plänkeln ging sofort an Jl»
Hanpteorps war nicht z» siheu. Mit
Zonn.naufgang tauchte >ine Reb,»en

brlgade aus dem Wald aus, würd.' sideck
diiickbas Fenei vo»Wia>t >'>

Miliovs Bugadei sisoil >n den
Wald zninckgerüel»» Bavaid s Plan
sle> daß le> Feind oiss beide»
?>'>ten deploviie ali. woU>' >i u»>' umg>
b.n Sosoic schifte Vope Pow.i
Division >'on MeDevells Eoi ps nackd.,
re.i ttii ,?!'.i>le lind eine Division > o» S>
ael'trnie.eolps »a>li dei link.» Flnike
UN!! !< Beweg«l i» Gen
Bivaid bildete > ie Vorl'Nt ven Poirer
»ni 2 und seines
nideie > v> » Rl»ode

land n?d das I. Ma'ne Reg'N'ent bil-
deten dieVoilmt der Siael's Division.
Ilm il Nbr Morgens stellte si.l> beranS
ras, die bet,essenden seindiichen Bewegun-
gen keine Flankenbeivegnngen sein kenn-
ren und um Mir Nachmittags war man
der Absickit, daß rer Feind entweder eine
»ene Position suä'e oder sich zurübziebe.
Dies geschah auch und zwar S Meilen
weit und am Montag rückte Pope S Mei-

! len n'eiter hinterdrein.
Die gefangenen Rebellen gebe» a»,d>f

sie Nierst am Samstag Morgen nu> l»,-
Mann sta>k gewesen unter General

Ewell, daß sie abe, durch Jackson mit
«M) Mann gegen g Übi?lbends verstärkt
wurden und daß der Rest von Jacksons
Armee in der Nackt heraiirnckle. Sie
behaupten sie hivf.'n <>'.»> bis Lo Oilg
Man».

Zufolge ein.ö Bii.chsrni Teiksnapher
King die Lid. c von Pope um

!?4 Stunden zu spat zu ihm zu stoßen -

Er ließ jedoch an, Saiustag -t Uh> Nack-
mittags seine Vorhut von Fredelicksburg

Aug >um Übr Morgens Elk Run er-
reicht und wird jeht bei Pope sei».

Gen. Burnside s Eorps >st hei
Er.ek gel .ndet und bildet den linken Flu
gel ixn General PopesAimee.

de, CeSa, Mountain
Eulpe p p e i, iI. August Dr,

F.ind sciickte l'eute Morgen einen Pcu-
lamencir, u.n die Erlaubniß zu» Begra-
bung seine» Tobten nackzusiichei! Dies
zeigt, d'si e> bei all seiner vebeiltgenbeil
zu sehr decimirl war, um seine Poü'tiou
zu behaupten, und daß seil, gestriger
Rückzug k,,u fieiivillige,, sondeiu nn
gezwungeiie, n.a> ilnsire Truppen sindbeschäftigt, unsei. Veiniindete» vom
Schlachtfeld wegznbungcn und die Tod-
ten zu begraben.

W a s.l> ingt on, 11. Aug. Bei.u-
tende Verstärkung.» stoß,» zu Buru
ude, daiuit derselbe, wen» notlng, zur
llnteistnt>»»a des Gen Pope

kau» De> Feind ist sehr stark am Ra
pidan, »la» schalt ihn auf
>O,Oi>,>Maun. .NiU, emSihmagerlack'
son eommandnt zwei Divisionen und
Ewell e>ue dliite, Jackson das

Gen. Sigel soll l,Wi> Gefangen? g.-
niachr habe».

dcs
t^ividiattSviüc

>.,u!l>.l'er Verlust Ma»».
ulpep p e r E o n r t h >1 » s,

Angust Der Rückzug von SlouewaU
Jackson in Vitginien zeigt, daß er unse-
re Truppe» fürchtete. Am Samstag griff
er mit seiner ganzen Armee, stark,
einen Theil von Ge». Banks Armeecorps
a», welcher den Feind mit Hülfe einer
Division vo» Ge»eral McDoiveil s »»d
General Sigel s Corps, daß spät am Tag
ankam, in Schach hielt und il»> aus ver
sckiedene» Positionen und zuletzt von dem
Scklacktfeldetiieb.

Jackson's Verlust ist gewiß nicht un-
ler IMann. Unser Verlust ist viel
gringer. Es war eine der blutigsten und
liestigsten Schlachten des Kriegs.

Sonntags dielt sich Zackson rulüg, die
Truppen auf beiden Seiten waren er-
schöpft und am Montag verlangte er ei-
nen Stillstand, um seine Todten zu be-
statten, von denen noch viele auf dem

liegen. Während desselben
entkam er mit seinen Trains.

Heute morgen war seine ganze 'Armee
lxrsckwunden. Gen. Buford verfolgte
hu mit Artillerie und EavaUeriewaS fei-
-ien Marsch nach Gordonsviile beschleu-
nigte und ihn nöthigte, die Brücke» hin-
er sich zu verbrennen um sich zu decken

offenbar in der Absicht nicht früher
>u halten als bis er in den Schanze» vor '
HiÄ'mond angekommen wäre.

General Pope hat alle» Erwauungen
>on ihm genügt. Der Feind wich n»d
licht allein das Schenandoahthal sondernas ganze Land von Manassas nach Gor-
»onsville ist von den Rebellen gesäubert. '

General Jackson sDiener kam eben im
öauplquarlier von General McDowell
!», und berichtete, daß Jackson zugibt, "
aß er über WW Mann am Samstag "
»erloren hat. Kein Wunder daß er wich.

Spater >
W»tsch,n g t o n, IZ. Aug. Nach' l

' richten von Culpeppe, von gestern saaen,
daß zufolge der schweren Berletzunqen des
Gen Banks daS?te Armeecorps jetzt vo»
General Williams kommaiidirt
Brig Gen. Crawford koinniandirt
liams Divisio» und Gen. Gree» die Di -
Vision von Gen. Augur, der schwer, wenn
nicht rödtlich veuvuiidet ist.

Ei» entkoinmelier Gefang-iie, jab be,

Orange Courtiiaus Gen Prinee
pitän Warkins in den Händen des Fein-
deZ auf dem Wege nach Richmonft

Aus dem Schlachtfeld.'fand nian viele,
wenn nicht den größten Theil unserer tod-
ten üfs,ziere halb oder ginz ilwer Um-

formen beraubt. Union nnd Rebellen
leichen l.igsn bunt durcheinander. Die
Gcner..le Stewart und Earln hielten das

Sclilachtfeld lind verkehrten mit unsiren
Offiziere» n.ich der Schlacht, Sie sag-
ten, daß die vollen Brigaden de» Generä-
le A, n Hill, Longstreet nnd Eweli un
serer kleine» Heldeiischaar gegenüber ge
standen und daß sie furchtbar von »nscnn
Feuer beraeuchtet wurde», was anneb
inen l.lßi, daß sie ebensoviel >vie wir ge-

, litten, Stoneivall Jackson koinmandirte
in Person

i Ge» Pop. >agl i» i.tiiem osliii.llen
Beri.l l Ilnser Berlust an Todten und
Be>wn»d.'teii betragt l'iii», wovon Ä>«>
aef'.»',» iruiden. Wie man zufolge des

I Clnrakrers deS erwarten kau»,
nai. ii ei»? groß? .'liiz'h! davon

- de, Nebellem'.iiust a» !odte», Berwun
i de:.» Ulw ist led.ns iU' u>'
> s.i al-., der unsriae.
, N'. 1.11,->»',> Abm.iisel' >'.ri»is^,i

!. s Gerücht, ! ß Mel lellan sune
> relluiig am ausg-bt, besta

!>..? s,ü >'ollki»!iime» seit dein 'v

e iugusl gel» diese Bcw.gnug in aller
i'y> si!' wie j.chf anel' !ie Colre-

! » !'!>deinen der sim,s l ejagen
' Cs si'llte >.i' ie Bewegung i>, .'Uer Sri»e
e stat'finden, ohne i aß der Feind sie bemer-
ke» und st.'ien ke»,»le Dies scheint je-

,. doch vklfeblt. Obgleich die Recoanoscx
- ?»gen mit Luftballons und auf d?m recl -
- ten' llfer des lamesslußeS fortgesetzt will

den, obgleich Massen von wiedei beracstelb
!i ten Soldaten de» Fluß hinaus! eordeit

c wurden, obgleich indem Lager Alles im
alten Gang blieb und nach wie vo> Po-

ll, rade gehalten und ereizieit wnrde, und
obal.gch unjcre Kanonenboote in dei ali.n
Position im Fluß blieben, mußt? dei

e Feind doch bemeiken, daß loi.i'üge Dinge
, vorgingen durch die große Thätigkeit dei
> Transportschiffe

Alle Kranken, Uerwundtte» und <Le-
r fangene», Samma l lgiiiN, ivnrden mir
s Traneporten fortgeschafft. Ebenso zn-
e ee st Builiside s ganzes AlMieeorps und

1 dann ei» Ti-eil von Gen, Heintzelmrn'c
Com-iiando, wovon siä' eine Bug rde, dir
die Sevmour'S über Acquia Eieek zn

,i Buriiside begab
Die Hauptmass. wll »bei

"nid voreist nach Williamsbuig marsän-
l re» jene». Ort in der Nahe von s!>ork
. toioii, wo der Knnpf oor d?» Rebellen
' schanzen statt find, mit welchem der An

ninsch nach Ziichmond eingeleitet wuid?,
> Schon am Freitag, beißt es, waien 5

Baneiie» ,n leicht.» Boote» de» Cdicka
I'onünn tiinaus gei'ilickt wonv», uni i-oles
Ford zu desetze» und den spare.» llel-cr
gaug übel diese» Fluß nach Williams
biiig hin zl, decke» Diese, Ort ,st 3N

. Meilen roi Harrison s La»di»g c»!ft,nt
. Ui.d ?ur i» ? Tagkmarscve» zu crr.'iei l»,

.. ivird keinen gi csieil -a l
> 'nh nehinen -sie Hai nurauf 8 Tageßi-
r.oii.» bei,..lre», Alle weiter» Bon.übe
lind beleits aus TranSporilchilfeii

- si .t'cschickt oder weg.
Am MirtlvoUi, I.l.August, wa,

w i.eit vorl'?>?i,ct, daß di? Arme? ol'i't
ansl rechen konnte u»i ,'nle.. er-

ivo.iiel? bei, Mnschbeselil. »nd es s.bien
ühließlich do.h. alz ob die ganz? ,-l,m?e.»
,'> '.i'.g .alschifsen soitg. iuach, werden
i> >ie, ea >iii? An,al,l aioßer Schisse ini

Fliisie weüer ?»terl'ali'Hauisi'n Land-
ing ivartete,

Woln» e>> iiiit d.l ,'llm.e geht, ist Al
len cm Rälhse!, ''.'ii» jene Angabe,
d.'.ß de, Mn f.i'nach Williamob»,.; gel>?»
wei de, scheint auch mir eine Bermutdung.

.?<.l>cii»»ißvc>lle »c>neg?iigei» ?e, p.ne>-

Fo , t Mo»r o e, I'>. Aug. Ber-
slnedene Anzeichen deute» darauf ln»,
daß l'-ieneral McClellan beabsichtigt, s, nie

Position b.l Hallisons Lautung aufzu-j
g?be» oder dieselbe bereits verlasse» HN
Seit acht Tage» sind alle Berwuudeie,
Xrarcke und Kampfunsihigc von dorr
weg gebracht worden. Seit zwei Tagen
sind fortwährend i»u Truppen belade,,?
Transportschiff? den Fl»s> herab ge»m-
nicn, und wahrscheinlich lnt der Rest sei-
ner Armee »ermittelst cine, Schiffbrücke
schni den Chicahominv überschritten und
ist bereits Nif dem Marsch? nach?lork
low» oder Fort Monroe.

So viel ist gewiß, daß gelte,» d:e ganze.
Armee Marschorder nnd Befebl erlnelt,
sich auf sechs Tage n it Proviant zu ver-
sehen. Für die Richtung dieses Mar-
sches giebt es lnirdr, i Möglichkeiten, ent-
weder geht es südlich gegen Peterc-vuig,
oder nördlich über Lnid nach !
bürg oder Orcing? Court Haus?,
endlich wrs daS Wahl scheinlichst?, zurück
nach Fort Monroe. In sehr kurzer Zeit
werde» wir Gewißbeil haben.

ll? Ein Sprichlworl bildet uns ei» :
Was lange währt, wird gut. Warum
nicht gar. Wenn ein Prozeß W Jahre
dauert, ist d,rs gut? Wenn cine
heit ganze Wochen lang anhält, ist da-
gut? Wer,n ein langweiliges Stück hiZ
I Uhr spielt, ist tag gut? Wenn Krieg
und Frieden, wenn Pest und Hungersnotl)
lange währt, ist dab gut ? Was lange
währt, das ist gut. Wenn mak heur ei-
ne Bittschrift einreichen und schon mor-
gen Bescheid erhalten mochte; wäre das
nicht gut, meine Herren Supplicaure», '
die ihr scho» vor zehn Jahren eingekom- '
wen seid, und bis auf den heutige» .Tag '
»och keine Resolution habt?

ll? Canadier sollen sich sehr viele z,s s
dem neuen Regiment nield-n, in Bus- s
falo gebildet wird >

Die
ni> die Anmusterung und Aushebung'

der Miliz.
«.>,,« Ksiea^departemettl

General Aljulon» ?sr.V Avlliist
Geii . ralO r d? r No. W Reg-

ulationen für Cinmusleiung und Aushe-!
Buna von :ls>N,«»Ui» Milizen zufolge Ot
der des Präsidenten vom 1 Auiiust,

i l d d e o l d e i t - Erstenei
Die Gouvernolr lverde» sofort itzre O.uo-
ta stellen

Zweitens Die Gouvemöre ha-
ben sofort Rende>l'oii?plä>;? für die ge-
zogen? des Staates zn bezeichnen
und Coin» andante» zu ernennen, und
sollten die Reudnvou-'g'lätze nur wenige

! und wohl gelegen sein.
Drittens: Die Gouv.inöe. -oc.

e en sosoit von den Assessoecu der vcejehie-
dencn Cannties oder durch andere Be im-
te alle kriegSluchligen männlichen Bur
ger, mische ii l-'und -ts> in M>i
sterrol!.'» eintragen laste», nebst Anaab?
des Namens, Aller.', Geschäfts und Be-
mcrknuacn, ob die belrestende Person im
Bei. blatten tieiist ist ele. und in we>
ciicin Ämc, und ander? llmst inde, lvelch?
sie vom Militaidienst besreien,

V i ? i tens : Wen» in einem S taat
kein Gesetz disiir l>?stel!t oder lioes nn
vollständig ist, sll die Conftription in
folgender Weise stall sinden.

j > Sofort nach Vollendung de, Mu !
sterrolle lverden die en.cllirlen Personen
in der Sheriffs Office dee> Ca,inlies ein
registriit.

"> Fül i'decCauiili' lii.unt der k->!.>»-
vei iienr einen Conm issionei der die Con
fcriptionleistet, Cniiäuildigiuigen fü> C e
empticm Ii- it imd dnuber entscheidet.

Der Cinmustei umi'.>beumte soll s> soit
nacl' Ciinea-stii ung der Musteiliile» den
Eommisiiouei darul'er l-en i.l'U btiaen uiw
Ziesel dnicki Haiwl.ill'.' die in jeder Tann
ichiv des t''unties anges.l'l >an> loeei en,

/welche die leg und den 'kllai. anzeigen,
wo und ivana er tie Ä' spiuch? ans Au?
nahnic von d?> Militnpsti.vt a»n?bmen
und entscheide!, iviid, llnd sill das inner
halb In Tagen neiel, der Cinreaisttirung

. geschehe», mw soll siä> Jeder, der eins
. Cntsbuldigung voizubringen l at,

! l'ill' dieser Zeit n!eld.>i, n'id soll bei ge-
. höriger C i'ls.l'uldi um., sein ?.'-me in der

, Lille mir eunr roll'en Linie durchstriche»
verde», so d >ß er lesbn bleibt

Au teni voni Com.'ijssi.'uel b>-
, stiminte» üel'uuastag soll der Sbeiijs,

odei in dessen ccbwejcnl'eik ein? andeie vom
Commissioner ernaume Person in Gegen
wart des Commissioners öffentlich in ein

t Nah oder einen Kasten, wie man sie zum
Ziebe» d.r Geschivorne» braucht, separN

' aesvutel? Balles> ir den rmen allel
ouf der List? stel!?iide» uno nickt

' stii!. ii.» --'ei! neu i! niio eüie >i >ia-
' ne!e »'on> l?e!>nii>sjio»e, .ingeiei-t?

son, vo.'l.,!'tr die Augf» verdundcn jm',
> soll daraus so viel Balielc «i I'cii, a> di-,

- l dkl oni Gouoerncur fü. ! - > ?

t!>'? C,>.iiiti' beiiimmte» ' !..n>ii
beti^gt

Cine ei.diiickte ode. i.l.ne No
tiz liber mW Ziel nng ni l

ä des Rendezi imspl rtzee. d.r gezogenen Mi
'iii'Ns jolll diii^l'eine ~C

-/liijsioue, .>,li ni'il? P,i s j.d i Pe, scai,
die gezogen e».! . >,l>. s, eina,-
bäiidial rde, >,» p.r?» lcig,» bekanitte»

> zui i l'>.l, i> >i u e.t.n
l 5> Jede IX .i i, .i. r .i>(i.i-

. sen l>.ir, k >i»! 1,.i-i Neu- ,oeu-'pli«>
- eine» ..<l.ttv.'»tret.t -.n! e e,, wer.,,

e, rni.ilich i>l n>>o j.l>iij>> i> .!»u>,uigl
' (mit G M'i'M', im! j-'M.e !'!ein,
l er miiid. ij.ii.n , >g>, »ll.u Vlii's le,'

und 5 bii.'gei'i ile.i ,» ~n> .» aj.ii, I i!,
! ivelc! e de» .relj.» weilten, für .oeigeeni..
. sii'stell., >iaie des urspi ii!.e,!»j. Pjii'm>

g.'i, a u...
i>> ie >o.!.aogei .u iei-.ii j.>.!.,!

ji !» um l i > u,:i'l .>' iiineil'ain .
Lage», ii iw dei >j?,,«g,'?>s !i-.imel!>, "o>.
>"o mu dem »n > en ie,

seliiedeneu laa--. ial'.ii l
s rd rl ireide» ie!le». al-. »'stickig
erkläu >vi,d, >oird zum - ienit g.'zlvnn
q n, lvt'liiier si b »iel'l stylen sollte- ,
uüt <rei beleat,

Sobi ld die Offiziere ter Compag
>ii>» »»-' ?I,egime»ler bestinimt sind fol
len die Mnsteirollen unter d.r Direktion
des Rendezvous Com »aiidanten ausae
iiie.cht uiid cie Tinppen mfpiziit und in
den dienst der Staaie» einaemu
sieec iveeden d. » b.li '-'send.n Mnste-

i rungsofsiziel.

>l. Tl' »i a Adj.

Riihlijir »trsijjolicii,^
Zm Harlieburg .iiniptguartiersind ain !

Donneiffag Al'-iit ,o ''ade.richtige >,i-^

l> Nachdem i->. August eil' ch.n Boi-
untu>e für neoe'l'eoimei'ker leine Boun-
r>? niehr, sondern »ur solch? für schon im.

i Feld stellende c der Regimenter, die
.im Entstehen begriffen, aber noch nicht
complet sind.

' Sj Vclniitäis luv - er.e in. Entstehe» >
bearili'eiie Regimenter werde» bis zum
August angenommen und erhalt?» die
Bountv, sind die Regimenter bis dahin

! nicht voll, so werden si? co.isolidirt und
die überzalgigen Ossiziere aue zemustert.

:i> Boluutars sur alte Regimenter er-
balren die Bounlv bis zum I. September.

4) Die Ziehung für die vom Presiden-l
ten einberufenen ZWMN Mann Miliz
beginnt am Montag, den 4.
vo» v Uhr Morgens bis 5 Ulw Nachmit-
tagc-, und es ivird damit fortgefahren,
l iv die gefordert? Mannschaft aufgebracht
ist.

Sollt.» die alte» Regimeliier bis,
zum !. September durch Aoluiitars nicht
aufgefüllt sei», so wird zur Aufbriiigung
der fehlenden Mannschaft eine weitere
Ziehung angeordnet werden.

li, Bezug auf die Z.ehung <Draft> '
wird noch ivelter verordnet, das: die Gou- '
vernc»? der verschiedenen Staate» ihre
respektive» Ouoras auf die einzelnen ,
Caunties und Taunschips auswerfe» mo- l
!wn, so daß solche» Caunties und La»»- >
schipü die über ihr Ouota gestellten Tru-
ppen in AiircchiiUiig gebracht werde» kon- l
»tN.

Von Fort Monroe.
Zo r t Monroe, 11. Aug. llnse-

e Dimsion nahm am Dienstag Besitz e
,'i, Malvern Hill; abe Generale bega l

sih dahin und McClellan beorderte n
>ii grojiie» Zheil seiner Armee nachdem si
Punkte, allein der Courier schlug eine k
'Usche Straße ei» ; die Aiikttnft der Ar- (
»ee verzögerte sieki dadurch, ein Theil der !
Kluppe» gelangte überhaupt blos nach t
A Uvern Hill und zwar so spät, daß sie l
Vichts zu Nmn batten, als sich eilia z»n e
rückzuziehen. Das geschah am Mittwocl) ,
Morgen, nnd eS würde an diesem Tage ,
zur Schlacht gekommen sein, wenn unse- >
ee Tiuppc» lei leiten angek.mme» wa- !
reu. Aileiiials unsere Truppen sich Mal-!
oern Hillnäherten, sah man eine
lcel ellen - Macht, vielleicht INN,MI) von
Richm nd anrücken, welche die aanze Ge
aend ».dceklen, jo weil Auge reiehte,
und niaii mußte sich daher nach Harrijon
Landung znrückziehe»,

McClellan l'atte einen Schlachlpla»
gemaclzt, allein der Feind sehlief niebt,
und bält setzt Malvern Hill mit fnrcht
barer Macht besetzt,

Bor rini.zen Taaen bat ei» Ofsiuer
der Prorost den l'-len, Mansfield
in Sussolk um Cilanbniß ein Haus in
Suffolk durchsuchen zu dürfen ; er erbielt
sie und fand dort viele versteckte Waffen
und Mnuilion.

9iacht iruiden dreifache Wa
eben in Noifclk auf Posten gestellt und!
zwar iv.il viele von unfern Kenten ver
iviiudel und getodtet worden sind.

(>!> l'eißt, daß lie Cimvohner in dem
Distrikt von Scorfo<k, S»ffolk und Porte,
moulb den Cid leisten oder den Distrikte
v.'ilassn srlicii,

D Pksitzoct Ha,»ii»n»'> Vanl-ina
ist lü.r angcl »igt. bat den Anscl>ein
als > b ein? Beiveanng der Armee, oder
ci»eS großen Theil' derselben gemacht
werden solle,

Eine >i»s,l'äk,l'are
>'! !irv Hool, C sq., theilt dem Bo>loii

Journal daS folgende Rezept mit für^das,
mittel für Cho!e! - Morbus, Diarrlwe,
etc,, ist. Herr H. sagt, wat'reud dem
s.breckliei-cn Wulbm der Ctzoleici in jene«
Sradt vor einigen Jabren, habe das Heil
mittel zu ieineni Falle sehlgeschlaa«-!!', wo
es noch zur rechten Zeit bei dem Patien
ten angewendet neiden konnte. Nickt
niindei wirksam >st eS bei Cliolera-Mor
!'»S und gewolmliesiein Dnrchlatts, Cin
so lcicbt zu vel schassendes und so höchst
wirkfiineS Heilmittel sollt? stels zur Hand
sein. Cine gewöhnliche Flasche davon
ist feil S 5 Cents o"er etwas darüber zu
Halen, und in keiner Familie sollte e?

»d der Nacht daran feblen. Der
Tei'r.il,.'. j ies.- eil'iell l.ls Re>ep, voi
wenigen ?ag?» und t', er r-o.ige Woche
einen staikei! Unfall - on Clioleia-Mor

> i>l> >lte, k nin e. lenanisi geben v!>>!

Zessin fast »laaefcker i.i Bei
saasfung von Erleichterung in peinigen-
dem Zchniciz,

C> wünscht s.hnli l' daß ,Xeder dessen
auf l ieie Zeilen fällt, l iefen Aeli-

kel kein Blatte schneide» und dje Me
i'iiin »iiveizü stich sil' vei schaffen möä te

<eine sitnelle Annendnng irird der
Schwei > l - i-.'rn i'cimüll'ü.b tae.
»'cn re!l: .!.

),'i>nm?c>neu ?>'.'!> i/iiidaiui-ii. e,?en
sb,'i> K m, !>ee j>'!>iln? , zivee -j heile

ni'.'i 'l>e.le spanisel..'r>
P 5 ger.

Gab. uossel i» einem
,-'-?> mit ,

Ist der XianklieilSjau ein liarlnäcki'
a> r, >!> ie,., erbeie ! ie Do>ie> in u oder -i
Stunde»,

cn» k'v'rii.bl.
'.Ü/ iU I'nke >,-!> iii b'bigee vUieszeil
r >'o, e'em »nieiser oder ver

?. .»et Mid da in Fol- -
ge davon Diarrlioe entsteht, welche leicht!
üie» g i.ibili.bencholeraaUigen Chaiak

> - De h .lb sollie man uuch
Falle von -> aarrhee >e<ct d»rc!iaus' incbl

scndei» durch beivaltte
Hiü' aatlel oder n,ich Perordnima emes
(inen ,-u tt> >, i, i.i llrbel schon im Beginn >

setz.n,
drückender Hibe den Tag über

werben die Naä ke l eretts herbjllich kuh>
iiiiü »! ist lwä st li.iaesund, bei o>se»>»!
Feilst.!», vollend.''an im .lug, zu schla
sen. j ad»,.!' keinmen viele lsrkall»N !
aen vor, welche Crjchlasiung der Berdau
ilnacorgane zur Fobw !>abe». DasTra
gen rou ivolle.ien llnterhemdeu oder Bin
den, welch? den Leib bedecken und warm
halten, ist anzurathen,

Diß man bei ia d?>-> E ivwasseio
selw voriichtiz sein muß, bedarf kaun
melir der b. ioudei.» Crivahnuna

Seid »,'oi',ic!'i, z mir
Piere».

Blei.
beii die Gewolmheit, ein? Menae Fliegen i
papier vorratlng zn Hilten, welcbes sie
nachlässig auf Fenstersimse und Tische
tünherlegen, um Fliegen damit zu oercil
aeii. Auf dieses Papier ist eine Dosis'
Gift gestreut, so tödlich für Menschen als
für Fliege», und wer eS gebraucbt, kann
niä't aUui vorsichtig sein uüi eS aus deni
Bereich von Kindern zu balt.n Wir be-
r>:erken, daß Woche in Röchest«
ein kleines vein ahe zwei ZUwe altes Mai
chen starb, weil e? ein Stückchen davon '
gekaut hatte. Mau hoffte, weil es ruhig
wurde und sich besser zu befinden schien,
c>aß eS alles Gift was e'> von dem Papier
zenomn'.en, aus feinen! Magen ausgeivor- i
fe» hatte. Das Kind blieb jedoch den
Mittwocli und Donnerstag unwohl, und -
starb am Freitag.

iL.» Ariuee-<,oip,ralschist >»» psiomac '
uiireigegaiigeii. ver« >

loren.
Neu>' o r k, 15. August, Der a?er- l

>ld hat folgende Depesche vom Potoma:
mpfaiigent

A cquiaC r. . k, Virginia, l tten b
lugust. In der Nahe von Ragged Point g
>., t vorige Nacht ein Zusammenstoß zivi-
chen de» Daiiipfichiffen Peabody und ll
Lest Point staitg?f»»den, der den Ver- st
ust von 7? Menschenleben zur Folge ge- t>
abthat.

lVascbington.

Waf ch i ngt o n, 11. ?lug. Heute
inpfahl Staatssekretär Sewärd form-
ch den Angestellten in seinem Departe-
lent so viel Soldaten für den Krieg zu
ielle», als Peisone» darunter sind die
riegstauglich und unter 45 Jahren sind,

sind im Ganzen 15 Der
Sekretär selbst verpflichtet sich 3 Substi?
Uten zu stellen. Die Clerks waren sofort
ereit und sollen schon IN oder l l Mann
ntweder durch Stellvertreter oder durch
igen?» Eintrittgeliefert haben ; 2 davon
Verden selbst eintreten.

Folgende sind die einzig regulereu Ban-
'en im Distrikt Columbia deren Noten
ninenommen werden : Bank of th? Me-
ropoliS. Bank of Wafchington, die Pa-

Bank ofWascbington nnv die Far
»eis und Mtchanics Bank und die Bank
?f Commerce of Georgetown. Diesznni
Schutz des entfernten Publikums.

I>neress..nre statistische Angaben
über sog. ~rc>s>e Briefe."

Waschiu g t o n, Aug. >3. Cine
Coiigreßakte,genehmigt?!. Januar
bevollmächtigt den Generalpostmeistcral-
le ?todten Briefe" mit Ausnahme von
Circulare» und sonstigen werthlosen Sa-
chen an die Absender zurückzusenden,wenn
der Name ausfindig zu machen ist mit»
dazu nicht über ?5 weitere Clerks mit
nicht über jeden anzustellen, vorbe-
haltlich, daß das Postgcld für todte Brie-
fe diesen Gehalt der 25 Clerks decke»
ivird.

Zufolge dieser Akle wuiden in >! Mo-
naten bis zum I. August 47t!,7>l ! trdte
Briefe zmückgeschickt, Davon kamen 5?.

wieder iveil sich Niemand darum n el-
dete; !'«!58 als zurückgewiesen z
weil die Absender fortgezogen waren;
li>,s!?>l weil die Absender unbekannt oder
nicht zu sinden waren, weil sie ini
Rrieg, l'.i weil sie abwesend wneii und

wegen anderei Ursachen. Summer
zurückgeschickt was ?.W,7N5

wieder abgelieferte todte Breese ergiebt.
Das Poito davon betrug
llnkosten 81«»,«Ü-«i bleibt für das Post-
depeniement Ertrag HIÄ.VdÄ 3<> Bon
oei Summe erbalten Postmeister 5l) Pro-
zente oder H11.W1,15 jährlich, was ei-
>ien Reinertrag für das Postamt ergiebt
oon S 1,991 (fast «4WVdas Jahr).

Außer dem wurden abgeschickt 41,151
Briefe, wo das Postgcld nickt bezahlt
v.ir, 59ü9Bliesemi! l4lB
bliese mit Wetthpapieren?Packele
nit Goldsachen und Daguerreotvpes. ?

Suinma 55,378 Total der Riicksentun-
gen S^MI.

läbrlich sollten Millionen todte
Briefe eingehen, von denen Millionen
wieder zurückgesendet werden konnten,
wie der lebte Zahre-'l..'! iel.t des General-
postmeisters ai./,a >.> <>" i> ,t jich jedoch ge-
zeigt dass nur i Million rückschickbar
varen, Di? gieße !a>il »on Briefen von
Soldaten, deren Aufenlhaltscit nicht auf-
aefnndeii werd.» konnte, hat dazu viel
beigelrag.», al.'i im Ganzen sind doch
nein Briefe nicht wieder anzubrin-
gen, als man eingenommen hatte.

Ss MU>.,nckie l,at eine liügeheu-I
? Masten Bei jammlung si tttg.'f>md?n.l

!.i>,,,'»>> Mensche» waren ver-j

s.nimieit und der Enthusiasm».'und dae»
üiiegsfeiier ist «in ganze» Nördweste!»
starker als je.

Ss / .»>, > es Ol>e,haiipt de«
loidlicheii .ltzevon D.iviöZ
st ä -I'-!. ,!. ?»!>oi.! en, da ,M
l,in f.i i.'iil iii.i ge.voide» warl

I
oon >'« L.'jbgarnst.il beivachen lassen. I

>,'g>
> .. i >' 'Ni t>»

. ! 'lrl
inee habe».

Sebiiollill l'aniilii af>
> il'i . . ~..> >». nacl
i» OrwigSbu-.g liallc» werden.

? / Daniel Webster lehanpiele r-M
i>'i)i, >c.r :!>>. !, .>i>nci> rc>s! d>

naen weide, »-o all.' PanbeiliniiW
und alle Partliei Pl >lformen veeftbwindM
>ind wo nicl ts l!»!on »n>- nnnW
in Hrage konime» -re.de. Diese /.eit >W
nun da.

Il7s"S tark irv »is ch. Als BD
weis des 'vatriotisi»»s wird von e>n«M

angeführt, das, man aW
keinen Fall aenolhigt sein werde, OffijM
re zu ?drafien." Ja leider Gottes, je>M
vollende Offiziere gibt es genua,
virkliche g'ise Ossizierc sind auch nicht seM
dick gesa«,

'l e CauiityAckerba»
i'e'.lsl'.aft bat bi'salosien, den Plosit
nach Be>c.l>!>ina der kosten der
üblt.z bleibt zur Unterstichung der
fen und verwundeten Soldaten zu
wende».

a l > ch e N o t e ».

iuf die Manufaclurers Bank m a>W
ford, Connecticut, sind im Umlauf,
giebt gar keine solche Bank in
Ttaate

lL? Zn w' rde einc'W
deurenoe Fabrik, wo fallcheö Geld sei»
niger Zeit gemacht wurde, aufgebrechM
Der Hiu'.t.'igner des Geschäfts sitze
?er Zchloß und Riegel.

Tucrilla Rauberbande, weM
ttewburg, Ind , überfiel, war von
äther» aus dem Städtchen selbst

derselben wurden ergriffen und
en erbitterten Bürgern erschossen.

dem Gefängniß z» Alton
!t> ?Itebellengefangene entivichcn, worW
er der Oberst Magoffin, der scho»
ial feine Parole gebrochen und den
en schon längst verdient hat.

hüte sich vor falschen
e» auf die Colnmbia Bank,

ln Stockertaun,
>o., ist nur noch ein lediger Maiin
ie andern sind alle in den Krieg
en. Patriotisches Ttockerraun.

der Rollmühlen in Sud
on hat vorige Woche ihre Arbeite»M
elle» müssen, weil die darin
m fast alle in Onkel Sam S T>enl»>
etensind.


